
G e m e i n d e  E R Z H A U S E N  
 

B E S C H L U S S  

der Sitzung  (1. Lesung Haushalt) des Haupt- und Finanzausschusses 

vom Donnerstag, den 19.11.2020. 

 

5. a) Beratung und Beschlussfassung über das Investitionsprogramm 2019-2024 
b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit -planung 2021 
hier: Einbringung und Verweisung an den Haupt- und Finanzausschuss 
Drucksache VI/361 
Zur Beratung des Tagesordnungspunktes liegen sieben Tischvorlagen bereit. 
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses richten zum vorgelegten Haushaltsentwurf 
2021 Fragen an die Verwaltung. Diese werden von Bürgermeisterin Claudia Lange, dem 
Fachbereichsleiter Finanz- und Steuerverwaltung Wilhelm Frese sowie den beigeladenen 
Fachbereichsleitern und Fachdienstleitern beantwortet. 
 
Folgende Aufgaben sollen von der Verwaltung erledigt werden. 

 Das Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen der Kostenstelle des Bauhofes 
4000-001  
 und die des Fuhrparkes 4100-001 soll nach ILV immer mit 0,00 € abschließen. Die 
Umsetzung soll  
 im Haushaltsplan 2022 abgebildet werden. 

 Da es absehbar ist, dass die Abrechnung der Erschließungsbeiträge für das Baugebiet 
Rodensee  
 II in 2020 nicht mehr erfolgen, sollen die Erschließungsbeiträge im Haushalt 2021 erneut 
nach  
 Neuberechnung vorgesehen werden. 
 
Anmerkungen zu den eingeplanten 50.000 € für Seniorenfahrten: 

 Die Verplanung der 50.000 € im Produkt 1402 für Seniorenfahrten sei etwas unglücklich 
gelaufen. 

Laut Anmerkungen der CDU-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN hätte die 
Idee erst vom Gemeindevorstand an die Gemeindevertretung zur weiteren Beratung 
verwiesen werden müssen.  

 
Der Tagesordnungspunkt bleibt ohne Beschlussvorschlag zur abschließenden Beratung im 
Haupt- und Finanzausschuss in seiner Sitzung am 03.12.2020. 

Beschluss: 

ohne 

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 

 

Beschluss: 

ohne 

Beratungsergebnis: Ohne Abstimmung 

 




